
 

Das neue flüssige Desinfektionsmittelkonzentrat 

INCIDIN® Rapid für die manuelle Desinfektion von 

Atemschutzmasken, Atemschutzausrüstung und 

Chemikalienschutzanzüge ersetzt das bisherige 

Desinfektionsmittelkonzentrat INCIDUR®, dessen 

Produktion durch den Hersteller eingestellt wurde. 

INCIDIN® Rapid entspricht den aktuellen nationalen 

Vorschriften und europäischen Normen EN 14 561 

und EN 14 562 und ist aktuell in 12 europäischen 

Ländern als Biozid-Produkt registriert und 

zugelassen. Für Deutschland lautet die Melde-Nr.  

N-25 261 und für die Schweiz CHCN 1806. 

Für die weiteren Länder gibt es bisher keine Melde-

Nummern. 

 

INCIDIN® Rapid ist in Deutschland, Österreich und 

Schweiz ab sofort in -3- Gebinden verkaufsfähig: 

1.)  3 Flaschen á 2L im Karton ( = VPE)  

Sach-Nr. R61 881  

2.)  6L – Kanister  

Sach-Nr. R61 882 

3.)  30L – Kanister   

Sach-Nr. R61 883  

Die Etikettierung und Beschriftung entspricht den 

jeweiligen Vorgaben für diese Länder. 

INCIDIN® Rapid kann für alle aktuellen DRÄGER 

Atemschutzprodukte und gasdichten Chemikalien-

schutzanzüge verwendet werden, deren 

Reparaturende nach dem 31.12.2012 liegt.  

Beachten Sie für weitere Details hierzu bitte die 

Dräger-Info Feuerwehr >>Übersicht zum Ende von 

Vertrieb und Ersatzteillieferung (Reparatur) 

ausgewählter Dräger-Produkte<< vom Januar 2014. 

Ergänzend zur oben stehenden Aussage kann 

INCIDIN® Rapid außerdem für Vollmasken Dräger 

futura und Vollmasken Dräger Panorama Nova mit 

nierenförmigem Ausatemventil verwendet werden. 

Hierfür wurden intensive interne Materialverträglich-

keitstest durchgeführt. DEKRA EXAM, Essen und 

Bochum, hat ebenfalls Materialverträglichkeitstests 

durchgeführt und hat die Verwendung von INCIDIN® 

Rapid durch eine Zulassungsänderung schriftlich 

bestätigt.  

Für weitere Dräger-Produkte, deren Reparaturende 

vor dem 31.12.2012 liegt und von Kunden manuell 

desinfiziert werden, setzen Sie sich bitte mit uns in 

Verbindung.
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Bei der Umstellung von INCIDUR® auf INCIDIN® 

Rapid ist folgender Anwendungshinweis zu 

beachten:  

Es muss eine gründliche Reinigung mit Sekusept 

Cleaner erfolgen. Nach der Umstellung ist eine Sicht- 

und Dichtprüfung durchzuführen und es ist 

insbesondere bei den Ventilscheiben auf 

Verformungen / Verfärbungen zu achten. Bei eventuell 

auftretenden Undichtigkeiten müssen die 

Ventilscheiben ausgewechselt werden. 

 

Die Anwendung von INCIDIN® Rapid ist in einem 

Tauchbad in einer Konzentration von 1,5% (statt 

2,0%bei INCIDUR® ) mit einer Einwirkzeit von 15 

Minuten vorgesehen.  

Hier sind unbedingt die Hinweise in der jeweiligen 

Dräger-Gebrauchsanweisung zu beachten. Die 

aktuellen Bestände von INCIDUR® bei Kunden 

können weiterhin für alle Dräger-Atemschutz-

produkte und Chemikalienschutzanzüge verwendet 

werden, wenn INCIDUR® in der bisherigen Dräger-

Gebrauchsanweisung aufgeführt ist bzw. war.  

Hierbei ist das Mindest-Haltbarkeits-Datum des 

Gebindes zu berücksichtigen. 
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